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Anlage: 

I. Sachverhalt 
Die Sicherheitslage im Jemen wird seit Jahren durch eine Vielzahl unterschiedlicher 
Akteure und Interessen beeinflusst. Sie ist höchst angespannt sowie äußerst dyna
misch und kann sich auf die Hafenbereiche und küstennahen Gewässer auswirken . 
Zuletzt kam es zu Angriffen auf Marineschiffe ausländischer Streitkräfte. Weitere Vor
fälle sind in Betracht zu ziehen. Obwohl derzeit keine Hinweise auf eine erhöhte Ge
fährdung von zivilen Schiffen vorliegen, ist ein zufälliges Mitbetroffensein passieren
der Handelsschiffe einzukalkulieren. 

I. Background 
The security situation in Yemen has been influenced by numerous different players 
and interests for many years. The situation is very tense and extremely volatile, and it 
may affect seaports and coastal waters. Recently, naval vessels of foreign armed 
forces have come under attack. More attacks must be expected. Although there is 
currently nothing to suggest an increased risk for civilian vessels, passing merchant 
vessels may be affected accidentally. 

II. Verhaltensempfehlung 
Für die jemenitischen Häfen- und Küstengebiete besteht die Gefahrenstufe 2. Unter 
deutscher Flagge fahrende Seeschiffe werden auf die der Einhaltung von Gefahren
stufe 2 entsprechenden Eigensicherungsmaßnahmen hingewiesen. 

II . Recommendations for action 
Threat Ievei 2 applies to the Yemeni seaports and coasts. Ocean-going vessels sail
ing under German flag are instructed to take suitable safety precautions required un
der threat Ievei 2. 

111. Bekanntmachung 
Die zentrale Kontaktstelle (PoC) im GLZ-See wird gebeten, den Inhalt dieses Schrei
bens (obige Ziffern I. und II.) an die hiervon betroffene Seewirtschaft weiterzuleiten. 
Das BSH wird gebeten, dieses Schreiben wortgleich in der nächsten Ausgabe der 
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"Nachrichten für Seefahrer (NfS)" bekannt zu machen. Das BPOLP wird um entspre
chende Bekanntmachung auf seinen Internetseiten gebeten. 


